
          N I E D E R S C H R I F T 
 
   über die Sitzung des Gemeinderates Strüth 
 
     am 27. Februar 2020 
 
          Sitzungsort: Bürgerhaus. 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Sitzungsunterbrechung : 19:35 bis 20:15 
Ende:  21:30 Uhr 
 
Anwesende: Heiko Koch 
                     als Ortsbürgermeister und Vorsitzender. 
 
  Edgar Klee, erster Beigeordneter 
   
                     Mitglieder des Gemeinderates: 
  Daniel Duba 
  Jürgen Koch 
                      Simon Lenz 
                      Nico Melchior 
                      Sören Bernhard ab 20:15 
 
Entschuldigt: Klaus Steinbeck, Sascha Pfaffenberger 
 
Gäste:  Herr Hans Duba, Frau Carina Duba 
         
Zu der heutigen Sitzung wurden die Ratsmitglieder und Beigeordneten unter 
Mitteilung von Zeit, Ort und Tagesordnung am 23.02.2020 eingeladen. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung von Zeit, Ort und Tagesordnung durch Aus- 
hang an der Bekanntmachungstafel, Veröffentlichung in den Wochen-Zeitung „Blaues 
Ländchen aktuell“ erfolgte in der 08. Kalenderwoche. 
 
 
Tagesordnung: 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit. 
 
Die Sitzung wurde vom Vorsitzenden eröffnet. 
Er begrüßte alle Anwesenden und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 

 
2.  Beratung und Beschlussfassung über die Teilnahme einer europaweiten 
     Bündelausschreibung für Strombezug 
  
Die Ortsgemeinde Strüth beteiligt sich an der europaweiten Bündelausschreibung          
für Strombezug ab dem 01.01.2021, die der Landkreis Limburg-Weilburg für die 
Kommunen und kommunalen Einrichtungen der Landkreise Weilburg-Limburg, 
Rheingau-Taunus, Main-Taunus, Hochtaunus und Rhein-Lahn durchführt und 



schließt dafür den beiliegenden Teilnehmervertrag mit dem Landkreis Weilburg-
Limburg ab. Die Verwaltung wird beauftragt, unsere Stromabnahmestellen 
entsprechend der hier vorliegenden Beschlusslage zggZ. Den Stromlosen der 
Ausschreibung zuzuordnen. 
Es soll eine Zuordnung der Abnahmestellen zum Grünstrom erfolgen. Die 
Bündelausschreibung beinhaltet die Stromlieferung über die kommenden 3 Jahre 
und beinhaltet 3 verschiedene Stromarten, wobei die gewünschte Stromart ohne 
entsprechende Preisinformation vorher festgelegt werden muss.  
 
    Der Gemeinderat stimmt einstimmig gegen die Bündelausschreibung.  
 
Der Vorsitzende wird beauftragt aktuelle Preise bei unserem jetzigen 
Stromlieferanten für Ökostrom einzuholen und Preisvergleiche zu anderen Anbietern 
anzustellen. 
 
 
 
3. Mobilitätsangebot für Bürgerinnen und Bürger 
a.) Beratung und Beschlussfassung über die Bereitstellung eines Fahrservices 
durch ehrenamtliche Fahrer 
b.) Beratung und Beschlussfassung über die monatliche Anmietung des 
Carsharing Fahrzeugs der Energiegenossenschaft oberes Mühlbachtal  
 
Erläuterung und Beschlussvorschlag zu a. 
 Zur Schaffung eines kostenlosen  Mobilitätsangebotes für nicht mobile 
Mitbürgerinnen und Mitbürger soll ein Fahrservice organisiert werden. Ehrenamtliche 
Bürgerinnen und Bürger bieten sich als Fahrer/in an und fahren Mitbürger/innen 
zunächst einmal wöchentlich nach Nastätten und auch wieder zurück. Die Fahrt kann 
von den Ehrenamtlichen mit einem privaten PKW  oder mit dem E-Carsharing 
Fahrzeug der Energiegenossenschaft Oberes Mühlbachtal durchgeführt werden. Die 
Kosten für die Nutzung der Fahrzeuge dieses Einkaufangebots übernimmt die 
Gemeinde. Für den Fall der Nutzung des „EgoMobils“ wird die Selbstbeteiligung von 
300,00€ für den Fall eines Unfalls von der Gemeinde übernommen. 
 Abstimmungsergebnis – Einstimmig 
 
Erläuterung und Beschlussvorschlag zu b. 
 Die Energiegenossenschaft Oberes Mühlbachtal möchte ein neues Fahrzeug kaufen 
und am Standort in Strüth positionieren. Die Gemeinde erklärt sich bereit als 
„Ankermieter“ zu fungieren und verpflichtet sich zunächst für ein Jahr das Fahrzeug 
der EgoM zu einem Betrag von mtl. 100,00€ fest zu buchen. Dieser Betrag wird bei 
Bedarf mit der Nutzungsgebühr des Fahrzeugs verrechnet. 
Es soll zeitnah eine Infoveranstaltung der EgoM stattfinden, um weitere Ankermieter 
zu finden. 
 Abstimmungsergebnis – 7 Ja, 1 Nein 
 
4. Beratung und Beschlussfassung über die Einrichtung eines freien W-LAN´s 
Netzes im Bereich des Bürgerhauses und der Gemeinde Strüth 
Erläuterung und Beschlussvorschlag : 
Die Gemeinde Strüth stellt im Bereich des Bürgerhauses ein freies W-LAN Netz zur 
Verfügung. Dies geschieht über den Verein „Freifunk Soonwald“. Hierfür muss ein 
separater Router angeschafft, installiert  werden (maximale Kosten 200€) und mit 



einer entsprechenden Software programmiert werden. Kosten entstehen nur einmalig 
für den Kauf des Routers. Es gibt keine mtl. Kosten. 
Abstimmungsergebnis – Einstimmig 

 
Es besteht aber die Möglichkeit, den Verein mit einer Mitgliedschaft zu unterstützen. 
Nähere Infos hierzu bei der Gemeindeverwaltung. 
 
 
 
5. Radwegekonzept für den Bereich von Strüth nach Nastätten 
Nico Melchior erläuterte die Vernetzung verschiedener Wege von Strüth nach 
Nastätten, welche als Radwege abseits der Straße geführt werden können. 
Dies soll in Abstimmung mit den entsprechenden Anreinergemeinden durchgeführt 
werden. Hierzu wird noch eine Infoveranstaltung stattfinden ( Termin wegen 
Coronavirus noch offen). 
 
 
 
6. Beratung und Beschlussfassung über ein Darlehn der 
Energiegenossenschaft Oberes Mühlbachtal in der Höhe von 20.000€ 
 
Der Vorsitzende Heiko Koch übergibt den Vorsitz an den 1. Beigeordneten Edgar 
Klee. Herr Koch ist Mitglied des Aufsichtsrates der Energiegenossenschaft oberes 
Mühlbachtal und somit darf er nicht an der Beratung und Beschlussfassung 
teilnehmen. 
 
Die Gemeinde Strüth gewährt der Energiegenossenschaft Oberes Mühlbachtal ein 
Nachrangdarlehn  über 20.000,00€ zu einem Zinssatz von 1,5% p.a. mit einer 
Laufzeit von 6 Jahren. 
Das Darlehn dient der Beschaffung eines E-Carsharing  Fahrzeugs, das am 
Bürgerhaus stehen soll. 
Ein entsprechender Darlehnsvertrag soll aufgesetzt werden.  
Abstimmungsergebnis – 5 Ja, 1 Nein 
 
 
 
7. Bürgerfragestunde 
Die anwesenden Bürgerinnen und Bürger hatten keine Fragen an den Vorsitzenden 
oder den Gemeinderat 
 
 
8. Verschiedenes 
 

- Die Gemeinde wurde über eine durchgeführte Maßnahme einer 
Entwässerungsrinne in der Nastätter Straße informiert. Eine vorausgegangene 
Kostenschätzung von 1.900€ wurde zu einer Abschlussrechnung von 4.200€. 
Die Mehrkosten wurden auf Anfrage des Vorsitzenden bei der Verwaltung von 
der Verwaltung mit nicht vorhersehbaren Mehraufwand begründet. 

 
- Eine Sanierung einer Grünfläche in der Wisperstraße auf Höhe „der Alten 

Apotheke“ kostete 1.600€ 



 
- An diversen Feldwegen sollen Bankette abgeschoben werden –Hierzu werden 

entsprechende Angebote eingeholt. 
 

- Die Ministerpräsidentin von Rheinland Pfalz Malu Dreyer möchte bei einem 
Besuch im Rhein-Lahn Kreis 26.03.2020 auch Strüth besuchen (Termin wird 
wahrscheinlich wegen Coronavirus verschoben). 
 

- Der neue Förderverein von Kiga Welterod wurde namentlich vorgestellt. 
 
 
Nicht öffentlicher Teil. 
 
1. Stellplatzablösung  
 Der Gemeinderat beschließt eine Stellplatzablösung 
 
2. Bauvoranfrage 
 Es liegt eine Bauvoranfrage vorn 
 

Hier ist das Einvernehmen mit der Gemeinde nach § 36 BauGB herzustellen. 
Der Gemeinderat folgt hier der Empfehlung der Verbandsgemeindeverwaltung 
.Der Beschluss erfolgt einstimmig. 
 

. 
 
 
 
(Heiko Koch)        (Jürgen Koch) 
Vorsitzender/Bürgermeister      Schriftführer  
im Original gezeichnet       im Original gezeichnet 
 
 


